
Information zum Trägerwechsel der Kita St. Johannes Evangelist 
 

Fragen zum Trägerwechsel 
 
Was ist eigentlich ein Träger?  

• Der Träger ist zuständig für den Betrieb und Erhalt der Kita 

• Der Träger trägt die Kosten, die durch die Zuschüsse der Stadt nicht gedeckt sind 

• Träger der Kita ist die Pfarrei, die Kosten des laufenden Haushalts decken die städtischen 
Zuschüsse und das Bistum Mainz 

• Das Bistum Mainz unterstützt uns darüber hinaus in der Verwaltung der Kita durch die Arbeit des 
Geschäftsträgers (Frau Weißenberger) und weitere Stellen des Bistums 
 

Warum brauchen wir neuen Träger? 

• Durch die geringeren Kirchensteuereinnahmen kann das Bistum nicht mehr den Betrieb aller ca. 
200 Kitas im Bistum finanzieren 

• Die Vertreter des Bistums haben sich gegen eine Aufnahme unserer Kita in den Zweckverband 
Unikathe entschieden (Zweckverband = Organisation des Bistums, die die Kitas im Bistums Mainz 
betreibt und finanziert) 

• Die Pfarrei kann den Betrieb der Kita als Träger nicht finanzieren 
 

Wie lange ist unsere Kita noch offen? 

• Unsere Kita bleibt auch weiterhin geöffnet – sie wird nicht geschlossen. 

• Unsere Kita soll an einen neuen Träger übergeben werden 

• Die Kita soll mit gleichem Personal und neuer Trägerschaft dauerhaft fortbestehen  

• Es gibt keinen Aufnahmestopp für neue Kita-Kinder (Anmeldungen sind weiterhin möglich)  
 
Wer kommt als neuer Träger in Frage? 

• Als Pfarrei wünschen wir uns möglichst einen katholischen Träger 

• Die Stadt Mainz hat ein Interesse an der Übertragung an einen freien Träger 

• Aber: Die Stadt ist in der Verantwortung. Der Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz besteht 
gegenüber der Stadt Mainz 

• Die Kita-Plätze werden im Stadtteil benötigt.  
 
Was ändert sich im Kita-Alltag?  

• Aktuell gibt es keine Änderungen im Betrieb der Kita 

• Die Pfarrei ist weiterhin der Träger 

• Das Bistum finanziert und unterstützt den Betrieb der Kita wie bisher  
(bis zur Übergabe an einen neuen Träger) 

  



Fragen zur Zukunft der Kita 
 
Was wird für die Zukunft der Kita getan? 

• Unikathe führt Gespräche mit interessierten Trägern und informiert den Verwaltungsrat darüber. 

• Entscheidungen bezüglich der neuen Trägerschaft trifft der Verwaltungsrat.  

• Es gibt mehrere interessierte Träger, darunter auch zwei Interessenten aus dem katholischen 
Bereich. Nähere Angaben dazu können z.Zt. jedoch noch nicht gemacht werden, da die 
Gespräche noch in einer frühen Phase sind. 

• Der Verwaltungsrat ist natürlich daran interessiert, dass die Kita ihr Profil als katholische 
Einrichtung behalten kann. 

 
Wann wird der Trägerübergang voraussichtlich stattfinden? 

• Die Suche nach einem neuen Träger wird sicher mehrere Monate dauern 

• Wenn ein neuer Träger gefunden ist, wird die Übergabe an einen neuen Träger laut Unikathe 
etwa ein weiteres Jahr dauern 

 
Wann erfahren wir mehr Details? Wie werden die Eltern eingebunden? 

• Die Gespräche sind in einer sehr frühen Phase  

• Unsere Gesprächspartner bitten um Vertraulichkeit 

• Die weiteren Gespräche für die Lösungen brauchen Vertraulichkeit und Zeit 

• Informationen erfolgen an den Elternausschuss bei Neuigkeiten 

• Genauere Informationen erfolgen, wenn Lösungen ausgearbeitet sind 
 
Unterstützt uns das Bistum / Unikathe? 

• Ja, wie bisher im Betrieb und in der Finanzierung bis zur Übergabe an einen neuen Träger 

• Darüber hinaus in den Gesprächen und Detailverhandlungen mit neuen Trägern 
 
Was können wir tun? 

• Bleiben Sie engagiert unserer Kita verbunden und leben Sie die Kita-Gemeinschaft  

• Bestärken Sie das Team und den Elternausschuss in ihrem Engagement 

• Halten Sie die zurückhaltenden Informationen in den kommenden Monaten aus. Der Kita-
Betrieb wird wie gewohnt fortgesetzt, bis ein neuer Träger gefunden ist. Wir werden Sie 
informieren, sobald es Neuigkeiten gibt. 

 
 
Für den Verwaltungsrat der Pfarrei Don Bosco 
 
 
 
Msgr. Manfred Simon      Barbara Schemmer 
Pfarrer        Stellvertr. Vorsitzende 


